
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/258024 vom 15.06.2024]

Objekt: West-Kelten: „Remi“

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18276366

Beschreibung
Hauptverbreitung in den französischen Dep. Aisne und Marne.
Vorderseite: Figur mit Zopf geht nach r. In der r. Hand hält sie einen Speer und in der l.
Hand einen Ring (torques). Stabrand.
Rückseite: Ein vierbeiniges Wesen mit großem Auge und geöffnetem Maul nach r. Darüber
ein Ornament geformt wie eine Fibel. Darunter eine Schlange?. Stabrand.

Grunddaten

Material/Technik: Potin; gegossen
Maße: Gewicht: 4.27 g; Durchmesser: 19 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 58-48 v. Chr.
wer
wo Gallia Belgica

Besessen wann
wer Adolf von Rauch (1805-1877)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Antike

https://smb.museum-digital.de/object/258024


• Fabeltier
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Metall
• Münze
• Tier
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